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1. „Status Quo“ und Ziel
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Weidens Gasnetz

Jährlicher Erdgasabsatz
ca. 510.000.000 kWh

330 km

Beginn 1883 
(140 Jahre)

Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025
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Weidens Heizölverbrauch

Jährlicher Heizölabsatz
104.000.000 kWh
Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025
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Weidens Stromnetz

Jährlicher Stromabsatz
220.000.000 kWh

849 km

Beginn 1890 
(130 Jahre)

(ca. 6.000.000 kWh für Heizwärme)
Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025
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Wärmenetze der Stadtwerke

Jährlicher Wärmeabsatz
durch STW 10.000.000 kWh

10 km

Beginn 2014 
(10 Jahre)

(aktuell 85% der Wärme wird mit 
(Netz-)Strom oder Erdgas erzeugt)

Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025
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Heizungssysteme in Weiden

Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025

16%

77%

2%

0,7 % *

0,1 % *

4 % 

* In KWP keine Aufteilung Wärmepumpe/Stromdirektheizung, Aufteilung geschätzt
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Leistung/
Ergebnis/Ziel

Ressourcen Zeit

„Magische Dreieck“ für 
ein erfolgreiches Projekt
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2. Bedeutung 
kommunale Wärmeplanung

für Stadtwerke und Bürger
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Notwendige Veränderung !

Eigentümer Eigentümer/STW
Quelle: www.urbane-waermewende.de 

Kommunale 
Wärmeplanung
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Kommunale Wärmeplanung 
Was gilt Wann? (für Wärmenetzvorranggebiete)

Quelle: GEG

 Solange kein „beschlossener“ Wärmeplan vorliegt: dürfen Gasheizungen unter Auflagen 
eingebaut werden (Stichwort - H2-ready)

 Ab Juli 2028 muss in Weiden ein beschlossener Wärmeplan vorliegen, dann gilt:

Option A: Anschluss an ein bestehendes Wärmenetz

Option B: Auf Wärmenetz warten (Übergangsfrist)
Einbau fossiler Wärmeerzeuger zulässig, wenn mit einem Versorger ein 
Vertrag geschlossen wird, der zusichert, dass innerhalb von 10-Jahren ein
Wärmenetz entsteht an das angeschlossen werden kann.

Option C: Alternative GEG-konforme Lösung
Grundsätzlich sind in Wärmenetzvorranggebieten auch individuelle 
Wärmeerzeuger (-kombinationen) zulässig, einzige Anforderung 
sie müssen die Energie zu 65% aus erneuerbaren Energien bereit stellen.
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Was sagt die kommunale 
Wärmeplanung in Weiden?

Quelle: www.urbane-waermewende.de 
Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025

Aufbau Wärmenetze 
in den nächsten 14 Jahren
 210 km Wärmenetz + 
140 MW 
Erzeugungsleistung

Entspr. jährlicher 
Erstellung von 
332 Hausanschlüssen, 
15 km Hauptleistung 
und 9,1 MW 
Erzeugungsleistung 

Umstieg auf 
Wärmepumpe
in den nächsten 14 Jahren
 9700 Wärmepumpen
Entspr. jährlicher 
Erstellung von 
693 Wärmepumpen

Eigentümer Eigentümer/STW

Ausbau Stromnetz
Trafoneubau ca. 85 
Trafotausch 60 
Kabelneubau MS  10km
Kabelneubau NS  12km 
+ Digitalisierung

GLEICHZEITIG

Gasnetz?
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Kosten für Wärmenetzaufbau in Weiden?
(alle Wärmenetzvorranggebiete)

Daten-Quelle: kommunale Wärmeplanung Weiden i.d.OPf. 08/2025

1. Erstellung des Wärmenetzes 
210 km Wärmenetz a‘ 990.000€  ca. 208.000.000€ 

2. Erstellung der Erzeugungsleistung 
140 MW Erzeugungsleistung a‘ 400.000€  ca. 56.000.000€ 

 Insgesamt rund 264.000.000€ 
bei 6.800 Gebäude  39.000€ pro Gebäude 

dringende Notwendigkeit der Nutzung 
der max. Förderungen BEW und BEG! Be
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Reminder: 330km Gasleitung hatte eine Bauzeit von 140 Jahre
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3. Bundesförderung für 
effiziente Wärmenetze (kurz: BEW) 

Flughöhe reduzieren –
Realisierbarkeit prüfen –
Wirtschaftlich Realisieren
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BEW Förderung
(Bundesförderung effiziente Wärmenetze)

Quelle: https://www.roedl.de/themen/kursbuch-stadtwerke/2022/dezember/bundesfoerderung-effiziente-waermenetze

Dauer 48 -62 Monate

Dauer 12-24 Monate

Dauer 10 Jahre

Systemische 
Investitions-

förderung 

Modul 1
Machbarkeits-

studie

Modul 2
Umsetzung

Modul 4
Betriebs-

phase

Machbarkeitsstudie

Umsetzungsplanung

50% Förderung

40% Förderung

Voraussetzung

Voraussetzung

Anlagenbetrieb
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Zusammenfassung BEW Förderung
(Bundesförderung effiziente Wärmenetze)

POSITIV:      
Investitionskosten 265.000.000€ 
- bis zu 40% Förderung (ca. 106.000.000€)
= 159.000.000€ verbleibend

bei 6.800 Gebäude  Reduzierung auf 23.400€ pro Gebäude
Ohne Förderung 39.000€ pro Gebäude

+  Betriebskostenförderung für 10 Jahre!

NEGATIV:
Dauer bis zur Wärmelieferung 
im optimalen Fall ca. 6-7 Jahre 
(ab Stellung BEW-Förderung für Modul 1)
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4. Laufendes BEW-Projekt Weiden-Ost

0 1 2 3 4 5 6 7 Jahr(e)

Wärmenetz 
in Betrieb

Modul 1
Machbarkeits-

studie

Modul 1
Realisierungs-

planung

Modul 2
Umsetzung

Modul 4
Betriebs-

phase
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Modul 1 - BEW-Studie Weiden Ost

Warum macht man eine Machbarkeitsstudie,
man hat doch schon die kommunale Wärmeplanung?

Identifizierung der besten Lösung: Es werden oft verschiedene 
Lösungsansätze (Varianten) analysiert, um den optimalen Weg zur 
Zielerreichung zu bestimmen.

Risikoanalyse: Potenzielle Risiken (technischer, wirtschaftlicher, 
rechtlicher, organisatorischer Natur) werden identifiziert und bewertet.

Ressourcenbewertung: Es wird geprüft, ob die benötigten Mittel und 
Ressourcen (Personal, Finanzen, Technologie, Zeit) verfügbar und 
angemessen sind.

Wirtschaftlichkeitsprüfung: Es wird bewertet, ob das Projekt rentabel 
ist und ob der erwartete Mehrwert die aufgewendeten Kosten 
übersteigt (Kosten-Nutzen-Analyse).
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Gestellte BEW Anträge
Bundesförderung effiziente Wärmenetze

Weiden Ost Rebühl

Stockerhut Scheibe
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Modul 1 - BEW-Studie Weiden Ost

Möglicher Trassenverlauf Hauptleitungen



22.02.2024Michael Kreis, M. Eng. Bau- und Umweltingenieurwesen, Vorstand STW 22

Modul 1 - BEW-Studie Weiden Ost

Ermittlung der benötigten Erzeugungsleistung
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Modul 1 - BEW-Studie Weiden Ost

Mögliche Bereitstellung der 
Erzeugungsleistung von insgesamt 5 MW 

durch unterschiedliche Energieträger
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5. Kurzzusammenfassung eines
abgeschlossenen (Teil-)Projektes
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Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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Versorgung von 
48 Wohneinheiten

Zentrale Wärmeversorgung 
mit Pelletkessel, 
Vakuumröhrenkollektoren, 
Spitzenlastkessel 

Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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Rohrgraben Nahwärmeleitungen

Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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Nahwärmeleitung mit Abzweig Hauseinführung „aussen“

Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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Wärmeübergabestation Hauseinführung „innen“

Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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48 Wohneinheiten (8 Gebäude),
ca. 700.000€, 

ca. 1 Jahr Bauzeit

Abgeschlossenes (Teil-)Projekt
Quartiersversorgung von Wohnblöcken
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6. Ausblick
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Ausblick
Tendenzen der Gaskostenentwicklung (Endkunden):

• Der reine Energiepreis ist aktuell relativ stabil, dies kann sich jedoch durch 
geopolitische Krisen schnell ändern. Erdgas ist ein volatiles Handelsgut!

• Steigender CO2-Preis, da ab 2027 keine fixe CO2 Bepreisung mehr 
stattfindet, sondern marktwirtschaftlich gehandelt wird.
 Branchenexperten schätzen hierzu eine Verdreifachung von aktuell ca. 1 

Cent/kWh auf dann 3 Cent/kWh

• Durch immer weniger Erdgaskunden am Erdgasnetz, müssen die laufenden 
Kosten von immer weniger Anschlussnutzern gezahlt werden. Dies führt 
wiederum zu höheren Netzentgelten für jeden einzelnen Nutzer.

 Folglich wird Erdgas unter diesen Rahmenbedingungen zunehmend 
unattraktiver werden und Fern- und Nahwärme dafür umso attraktiver!
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Ausblick

Der Abschluss der kommunalen Wärmeplanung 

ist ein erster und wichtiger Schritt zur Wärmewende….

aber

Aber noch größere Schritte werden nötig sein, 
diese umzusetzen!

jedoch

müssen Sie diese Schritte nicht alleine gehen, 
denn ihre Stadtwerke Weiden werden sie auch in Zukunft mit Energie 

versorgen, so wie die letzten 140 Jahre !
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Leistung/
Ergebnis/Ziel

Ressourcen Zeit

„Magische Dreieck“ für 
ein erfolgreiches Projekt

„fest“  ? „fest“  2040 ?

„fest“  Klimaneutralität ?
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Leistung/
Ergebnis/Ziel

Ressourcen Zeit

„weniger“ „mehr“

„fest“  Klimaneutralität

„Magische Dreieck“ für 
ein erfolgreiches Projekt



Michael Kreis 
M.Eng. Bau- und Umweltingenieurwesen

Vorstand KU Stadtwerke Weiden i.d.Opf. AöR

Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.lenk.bayern.de/themen/energiewende/waermewende/index.html


